
Veranstaltungstermin vormerken
und mitmachen: 5. bis 7. April 2024

Wir bitten Sie, Ihre Teilnahme baldmöglichst über die 
Website 
https://kunsthandwerkstage.de/schleswig-holstein 
anzumelden und dort geplante Termine und Angebote, 
wie Vorführungen, Workshops, Vorträge, Führungen etc. 
einzutragen. 

Anmeldung und Information:
www.kunsthandwerkstage.de

Machen Sie mit!
Zeigen Sie die Vielfalt des Handwerks 
und Ihrer Arbeiten

5. bis 7. April 2024
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12. Europäische Tage des Kunsthandwerks

Die Europäischen Tage des Kunsthandwerks (ETAK) im
Frühjahr ziehen viele interessierte Gäste an. Dann laden 
Kunsthandwerkerinnen und Kunsthandwerker,  
Designerinnen und Designer sowie Museen und Hoch-
schulen in ihre Werkstätten und Ateliers zum Zuschauen 
und Mitmachen ein. Hier zeigen sie zeitgenössisches und 
traditionelles Handwerk. Das 3-Tage-Event vom  
5. bis 2. April 2024 wird von den Handwerkskammern 
Flensburg und Lübeck unterstützt.

2002 wurden die ETAK vom Ministerium für Handwerk in 
Frankreich ins Leben gerufen. Viele weitere Länder haben 
seitdem die Idee der offenen Werkstätten aufgegriffen: 
darunter Spanien, Portugal, Italien, Österreich, Belgien,  
Luxemburg, Lettland, Irland und die Schweiz. In Deutsch-
land beteiligen sich schon viele Regionen an den ETAK.

ZIELE
 die Öffentlichkeit für die Vielfalt und Leistungsfähigkeit 
und Innovationskraft von Kunsthandwerk und Design zu 
sensibilisieren
 Netzwerkausbau; Erfahrungsaustausch zwischen 
Kreativhandwerken und Designbereichen
 Absatzchancen erhöhen, Neukundenakquise

Wer kann mitmachen?
Die ETAK richten sich an Kunsthandwerkerinnen und 
Kunsthandwerker sowie Designerinnen und Designer 
aus allen gestalterischen Bereichen. Z.B. Schmuck, Mode, 
Skulpturen, Objekte, Möbel und Innenarchitektur.
Die eingetragene Mitgliedschaft in der Handwerksrolle ist 
keine Voraussetzung. Auch Mitglieder des Berufsverbands 
Angewandte Kunst Schleswig-Holstein e.V. (BAK) sind 
herzlich eingeladen mitzumachen.

SO NEHMEN SIE TEIL: 
https://www.youtube.com/watch?v=AWwApQTOJvA

Und so funktioniert es:
 Öffnen Sie am ETAK-Wochenende (5. bis 7. April 2024) 
die Türen und lassen Sie sich bei Ihrer Arbeit über die 
Schulter schauen
 Nehmen Sie an einzelnen Tagen oder am gesamten 
Wochenende teil
 Anmeldung und Teilnahme sind kostenfrei
 Begeistern Sie durch Entdeckungstouren durch die 
Werkstatt oder organisieren Sie eine Ausstellung, zeigen 
Sie Fertigungsabläufe
 Auch Workshops oder Mitmach-Angebote sind beliebt
 Für Ihr Angebot werben Sie einfach kostenfrei auf der 
Website www.kunsthandwerkstage.de. Präsentieren Sie 
sich und Ihre Arbeiten mit zwei Fotos und verlinken Sie 
auf Ihre eigene Internetseite
 Folgen Sie @kunsthandwerkstage auf Instagram und 
verwenden Sie die Hashtags #etak2024  
#europäischetagedeskunsthandwerks
 Nutzen Sie die von uns zur Verfügung gestellten Wer-
bematerialien zum Download und 
informieren Sie Ihr Publikum
 Gäste können sich  unter 
www.kunsthandwerkstage.
de eine eigene Tour durch 
die schleswig-holsteinische 
Kreativszene zusammen-
stellen
 Alle Angebote sind online 
abrufbar

Heike Mahrt
Tel. 0461 866-297
h.mahrt@hwk-flensburg.de

Nadine Weiner
Tel. 0451 1506-235
nweiner@hwk-luebeck.de

Unser Service für Sie
Seit 2022 unstützt die Handwerkskammer Schleswig-Hol-
stein die ETAK in und stellt dafür auf  
www.kunsthandwerkstage.de Platz für Ihr Angebot zur 
Verfügung. Fachleute aus Kunsthandwerk, Gestaltung und 
Design, die sich an dem 3-Tage-Event beteiligen möchten, 
können sich dort präsentieren.

Teilnehmende erhalten kostenfreie Werbematerialien
 Ihr individuelles Profil auf der Website  
www.kunsthandwerkstage.de 
 Druckfertige Dateien für Plakate und Postkarten zum 
Download

Wir unterstützen die Presse- und Öffentlichkeitsarbeit,
 aber auch Sie müssen aktiv werben, z.B. durch

 Platzierungen in Veranstaltungskalendern
 Plakatierung, Postkarten- und Flyerverteilung
 Werbung über Tourismusbüros, Hotels, Cafés, Theater, 
Volkshochschulen, Museen und andere Multiplikatoren
 Informationen über soziale Netzwerke und lokale  
Medien
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